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  Essen, 22.06.2026 

 
• EUR/USD: Greenback fester  

• EUR/GBP: Bank of England lässt Zinsen unverändert 

         
EUR/ 

USD 
1,1445  1,1465  JPY 185,04 185,28 CHF 0,9247  0,9267  

GBP 0,8662  0,8682  CAD 1,6222  1,6282  SEK 10,9774  11,0014  

CNY 7,7405  7,7805  NOK 11,0995  11,1235  PLN 4,2491  4,2691  

CZK 24,1185  24,2685  AUD 1,6287  1,6437  NZD 1,9917  2,0067  

TRY 53,2353  53,2553  RUB 83,5961  84,1961  ZAR 18,7777  18,8777  

HKD 8,9296  9,0296  SGD 1,4796  1,4816  HUF 349,28  354,28  

USD/ 

JPY 161,51 161,76 GBP/USD 1,3199 1,3218 USD/CHF 0,8071 0,8092 

EUR/USD: Seit der letzten Fed Sitzung am vergangenen Mittwoch ist der US-Dollar, 

sprich Greenback stärker, bzw. fester geworden. Sein Wochenhoch hatte der US-

Dollar am Freitagmorgen mit 1,1429. Danach erfolgte eine kleine Kehrtwende und 

das Währungspaar Euro US-Dollar pendelte sich 30 Stellen höher bei 1,1466 am 

Freitagnachmittag ein. Da in den USA am Freitag  der Johannistag gefeiert wurde, 

war es ein ruhiger Handelstag. Zudem wurden nur sehr wenige Konjunkturdaten 

veröffentlicht, wie zum Beispiel die deutschen Erzeugerpreise, die mit einer 

Steigerung von 2,2 Prozent auf das Vorjahr gesehen um 0,3 Prozent von den 

Prognosen negativ abwichen. Heute werden aus der Eurozone Daten über das 

Verbrauchervertrauen publiziert. Aus den USA steht außer den Trump News nichts 

Nennenswertes an Wirtschaftsdaten an. Weitere Wochenhighlights sind der 

Geschäftsklimabericht des Ifo Instituts am Mittwoch und Wirtschaftsdaten über 

den Privaten Konsum in den USA, welche am Donnertsg veröffentlicht werden. 

Aktuell notiert der Währungskurs Euro US-Dollar bei 1,1445. 

 

EUR/GBP: Am Donnerstag hat die Bank of England verkündet den Leitzins 

unverändert bei 3,75 Prozent zu belassen. 7 der 9 Mitglieder haben für dieses 

Ergebnis gestimmt, während die verbleibenden zwei Mitglieder eine Zinserhöhung 

für passender hielten. Die Notenbanker hoffen, dass die Energiepreise durch die 

Öffnung der Straße von Hormus zurückgehen werden, wodurch die damit 

verbundenen Inflationsgefahren ebenfalls sinken würden. Die Währungshüter 

erwarten weiterhin eine leichte Steigung der Inflation, bis sich langsam ein 

Rückgang verzeichnen lässt. Eine Zinserhöhung könnte also zu einem späteren 

Zeitpunkt erfolgen. Aktuell beträgt die Inflation 2,8 Prozent und liegt damit 0,8 

Prozent über der Zielinflation. Das Pfund notiert seit geraumer Zeit in einer engen 

Bandbreite, sodass keine Nennenswerte Kursänderung stattfand.  Interessanter 

wurde es am Freitag, denn es wurde bekannt gegeben, dass Andy Burnham die 

Nachwahlen gewonnen hat und damit ins britische Parlament einziehen wird. 

Burnham gilt als Konkurrent für den in Ungnade gefallenen Premierminister Keir 

Starmer und soll Medien zufolge der nächste Premierminister werden. Wie oder ob 

der Wechsel stattfinden wird, bleibt noch abzuwarten. Der Kurs der 

Handelswährung liegt aktuell bei 0,86. 

 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in die Woche. 

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 24985,82 Citibank Indikator 

Future 126,27 Close Vortag 

Rendite 10J. 2,98 in Prozent 

Vol. 5,57 in Prozent 

Öl 78,89 in USD/Barrel Brent 

Gold 4196,94 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     
16:00 EC Verbrauchervertrauen - -19 

17:30 US 

Auktion 3-monatiger 

Treasury Bills - 3,64% 

17:30 US 

Auktion 6-monatiger 

Treasury Bills - 3,68% 

     

     

     

     

     

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


